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Walter Bodmer, Eisenrelief
Construction en fer
Iron relief

Karl Glatt, Fresko
Fresque
Fresco

Photos: 1-3 Maria Netter, Basel

Im Sommer 1955, kurz bevor die große Reisezeit einsetzte, hat
die Eidgenossenschaft der Stadt Basel, als dem «Goldenen
Tor der Schweiz», einen besonders schönen und kühnen
künstlerischen Schmuck zukommen lassen. In der
Abfertigungshalle des neuen Zollgebäudes am Otterbach, dort wo
die Zollkontrolle der einreisenden Gäste stattfindet, wurde
ein großes von Walter Bodmer entworfenes und unter
Aufsicht von Joseph Ruggle von den Schülern der
Schweizerischen Schlossereifachschule in der Allgemeinen
Gewerbeschule Basel geschmiedetes Eisenrelief angebracht.
Das schwungvolle schwarze Eisengestänge ist schwarz
bemalt; die in verschiedenen Bildebenen eingespannten Flächen
sind in kräftigen Rot und Blau gehalten.
In dem vorangegangenen engeren Wettbewerb unter den

beiden Basler Künstlern Walter Bodmer und Karl Glatt hatte
die Jury sich wohl zunächst nur für die Ausführung von
Bodmers Entwurf entschlossen, dann aber erfreulicherweise auch
Karl Glatts Wandbildentwurf - ein lustiges Stilleben all der

Dinge, die auf eidgenössischen Zolltischen aus den Koffern
der Reisenden hervorzuquellen pflegen - in dem anschließenden

Schalterraum als Fresko ausführen lassen. Man darf der

Eidgenossenschaft und vor allem dem Mut des eidgenössischen

Baudirektors Jakob Ott, Arch. BSA, für diesen schönen
und kühnen Schmuck an Basels Grenze herzlich dankbar sein.

Maria Netter


	Künstlerischer Schmuck im Zollgebäude Freiburgerstrasse in Basel

